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energetischer Nachbarschaften 

In diesem Projekt wird im Rahmen einer Studie
ein lokaler Ansatz untersucht, dessen Ausgangs-
punkt sogenannte Energetische Nachbarschaften
sind. Darunter wird ein Verbund von Unternehmen 
verstanden, die sich in räumlicher Nähe zueinan-
der befinden und die die zur Durchführung ihrer 
üblichen Prozesse benötigte Energie und Energie-
überschüsse so untereinander austauschen, dass 
insgesamt weniger Primärenergie verbraucht wird.

Das Koppeln der Energiedomänen (Strom, Kälte,
Wärme) ermöglicht den Ausgleich von Energiean- 
gebot und -bedarf, was einen kostengünstigen
und effektiven Einsatz von Energie zum Ziel hat.  
Das entwickelte Konzept dient somit als Leitfa-
den für eine schrittweise Umsetzung Energetischer 
Nachbarschaften am Beispiel von zwei realen  
Industrie- und Gewerbegebieten.
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